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Kurztext:  
Eine Frau verliert ihr Gedächtnis. Mühsam versucht 
sie, ihren Alltag wiederzufinden, und entdeckt immer 
mehr Ungereimtheiten. Eindringlich und außer-
gewöhnlich spannend erzählt Regina Nössler in 
ihrem neuen Roman „Morgen ohne Gestern“ von 
der Suche einer jungen Frau nach wahren Gefühlen 
und sich selbst. 
 

 
 
„Die Frau hatte ihre Zeitschrift sinken lassen. ‚Das ganze Leben vergessen ...’, hatte sie dann 
träumerisch gesagt und zum Fenster geblickt. ‚Das ganze Leben vergessen? Oh, wie schön.’“ 
 
Christine Hoffmann wacht eines Morgens im Krankenhaus auf und hat ihr Leben vergessen. 
Folge einer Gehirnerschütterung aufgrund eines Sturzes, an den sie sich nicht zu erinnern 
vermag und für den es keine Zeugen zu geben scheint. Ihre Eltern sind ihr ebenso fremd wie 
ihre beste Freundin Grit, selbst ihre Lebensgefährtin Marion erkennt sie nicht wieder. Christines 
Alltag wird zu einem Puzzle, das sie aus Erzählungen und Erinnerungsblitzen neu 
zusammensetzen muss. Wer war sie, wer ist sie? Ist sie noch immer dieselbe? Warum findet sie 
den Duschvorhang, der ihr angeblich so gefallen hatte, jetzt abscheulich? Immer wieder 
bekommt sie von anderen Menschen gesagt, wie sie war, was sie mochte. Doch ihre 
Empfindungen scheinen sich geändert zu haben. Selbst die Liebe zu Marion wird zweifelhaft, als 
sie Eva begegnet und sich sofort in sie verliebt. Liebe und Glück, zwei Gefühle, die sie eben noch 
mit Marion, mit der sie acht Jahre eine Beziehung gehabt haben soll, mühsam neu zu erlernen 
versuchte. Und schließlich ist da der Name „Frau Berger“, eine Person, die außer Christine 
niemand zu kennen scheint. 
In ihrem neuen Beziehungsthriller „Morgen ohne Gestern“ folgt Regina Nössler mit ihrer klaren 
Sprache einer jungen Frau auf der Suche nach wahren Gefühlen und sich selbst. Gewohnt 
eindringlich und außergewöhnlich spannend erzählt Nössler von den Beunruhigungen unseres 
alltäglichen Lebens, wenn der Glaube, zu wissen, wer man ist, erschüttert wird. 
 
 
Regina Nössler, geboren 1964 in Altenhundem. Studium der Germanistik und Film- und 
Fernsehwissenschaften. Lebt als freie Autorin und Lektorin in Berlin. Bislang fünf Romane und 
zwei Bände mit Erzählungen, im Querverlag erschien zuletzt „Alltag tötet – Geschichten über 
die Liebe“ (2003). 


